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Projektbüro /Geschäftsstelle  
Naturpark Arnsberger Wald  
Kreis Soest 
Hoher Weg 1-3 · 59494 Soest

Telefon: 0 29 21 - 30 22 51 oder 
 0 29 21 - 30 22 52  
arnsberger -wald@kreis-soest.de  
www.naturpark-arnsberger-wald.de

Touristik GmbH Möhnesee 
Küerbiker Straße 1 
(im Haus des Gastes) 
59519 Möhnesee

Telefon: 0 29 24 - 497 oder 
 0 29 24 - 1414 
info@moehnesee.de 
www.moehnesee.de
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Täglich geöffnet!

Unsere Brunnenterrasse ist am Wochenende geöffnet!



MöhnetalsperrMöhnetalsperrMöhnetalsperrMöhnetalsperre

NaturschutzgebietNaturschutzgebiet

Naturschutzgebiet
Hevesee

Minigolf

Trimmpfad

P

B229

TorhausorhausorhausorhausTorhausT

1

10

2
3

4

5

7
8

9

A 5

A 5

A 5

A 5

A 4

A 4

A 4

A 12
A 11

A 15

A 15

A 15

A 

A 9

Südufefer

Rennweg

HeHeveve
220 m ü.NN220 m ü.NN

275 m ü.NN

111

FußgFußgängerbrück
K

ArnsberArnsberg

NatuNaturpfad rpfad (Betre(Betreten auf ten auf 
eigene Gefahreigene Gefahr
rpfad 
eigene Gefahr
rpfad 

)

1   Klangspinne
Auf den ersten Blick sieht der Klangkörper mit seinen acht Stahlsei-
len aus wie eine „Riesenspinne“. Wenn Sie das herunterhängende 
Seil durch seitlichen Zug in Schwingung versetzen, ertönt aus 
seinem Inneren wie bei einer Qui-Gong-Kugel ein leiser Klang.

2   Stehharfe
Werden Sie ein Teil des Klangkörpers! Stellen Sie sich in die 
Halbschale und lehnen Sie sich entspannt zurück. Zupfen Sie nun 
durch die Grifflöcher die Saiten an und spüren mit Ihrem Körper 
die erzeugten Töne.

3   Windspiel
Das klassische Windspiel in einem ungewöhnlichen Format.  
Ohne Wind ist es auch von Hand zu betätigen.

4  5  8   Aeolsharfe I, II und III
Die Aeolsharfe (auch Geister-, Wind- oder Wetterharfe) ist ein 
Saiteninstrument, das durch Einwirkung des Windes zum Klingen 
gebracht wird. Ihr Name leitet sich von Aeolos, dem griechischen 
Gott des Windes, ab.

6   Windgeige
Wenn der Wind aus Richtung Westen weht, aus der das Sturmtief 
„Kyrill“ im Januar 2007 kam, ertönt ein schauerliches Klanglied. 
„Kyrill’s Song“ erinnert an seine zerstörerische Kraft.

7   Klangwiege
Moment der Entspannung – legen Sie sich in die Wiege, schließen 
Sie die Augen, greifen Sie durch die Grifflöcher und zupfen die 
Saiten an. Genießen Sie den Klang mit all Ihren Sinnen.

9   Baumharfe
Der Baum gibt den Rahmen vor. Von Wind oder Menschenhand 
bewegt schlägt der Klöppel die Saiten an.

10   Stangenwald
Im Garten des Restaurants „Torhaus“ hängt der Stangenwald.  
Sobald man diesen durchdringt oder der Wind für Bewegung 
sorgt, erklingt der Chor der Stämme.

Rauscht es, knackt es, bläst es  
oder klingt es im Wald? –   
Erfahren Sie es selbst !
Hinter dem „Klangwald“ verbirgt sich ein 3,5 km langer  
Rundwanderweg im Naturpark Arnsberger Wald, an dem  
zehn Stationen mit Klangkunstobjekten errichtet wurden, 
die über die Gestaltung hinaus für alle Sinne erfahrbar sind.

Der Klangwald ist das Ergebnis eines Ideenwettbewerbes, 
den das Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz im Jahr 2007 unter 
den nordrhein-westfälischen Naturparken veranstaltete. Der 
Naturpark Arnsberger Wald hat sich mit dem Beitrag „Mythos 
Wald“ und dem darin enthaltenen Projekt „Klangwald“ 
erfolgreich beworben und den 1. Rang belegt.

Zusammen mit dem Ideengeber 
Horst Rellecke ist der Klangwald 
dann in allen Details geplant und 
umgesetzt worden.

Der Rundwanderweg ist in beiden 
Richtungen begehbar und mit 
einem „K“ gekennzeichnet.

Sie sind herzlich eingeladen, die Klangkunstobjekte zu  
betätigen oder auch nur zu lauschen, wie der Wind diese 
Aufgabe für Sie übernimmt. 

Der Klangwald Die Klangstationen

Zauberhaft mystisch –  
und immer anders …
...das ist das Markenzeichen der Sauerland-Waldroute,  
dem Wanderweg zwischen Iserlohn und Marsberg.  
Bei einer Gesamtlänge von 240 km durchquert der  
Weg u.a. den Naturpark Arnsberger Wald mit seiner  
einzigartigen Pflanzenwelt, vorbei an faszinierenden  
Naturschauspielen. Sie sind herzlich eingeladen, den  
„Mythos Wald“ zu entdecken.

Der  Klangwald ist ein Erlebnispunkt  
der Sauerland-Waldroute.

Weitere Informationen  
finden Sie auf 
www.sauerland-waldroute.de
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Das Projekt wurde unterstützt durch:

Die Sauerland-Waldroute
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 Legende zum Klangwald

Streckenlänge: ca. 3,5 km (etwa 1 Stunde Laufzeit)

Startpunkt: Parkplatz am Torhaus

 asphaltierter Seeweg Richtung St. Meinolf

 unbefestigter Waldpfad mit einer Steigung/ 
 Gefälle von ca. 55 Höhenmetern – es wird 
 festes Schuhwerk empfohlen

 befestigter Waldweg (Rennweg)

 Sauerland-Waldroute

 Naturpromenade „Wasser und Wald”
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Naturpromenade 
Auf dem 3,6 km langen Uferrandweg erhalten Sie Informa-
tionen über die Natur und Landschaft zwischen Wald und 
Wasser. Nummerierte Pfähle kennzeichnen die Stationen.  
Erläuterungen dazu finden Sie in der Broschüre „Natur-
promenade Wasser & Wald“, welche unter anderem bei 
der Touristik GmbH Möhnesee und im LIZ erhältlich ist.
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